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umweltfreundlich wie möglich zu betreiben. Die kompakte 
und leistungsfähige Maschine kann mit verschiedensten An-
baugeräten ausgestattet werden und ist ideal für die vielfäl-
tigen Arbeiten, die es in unserer Gemeinde zu erledigen gibt. 

Eine Ersatzbeschaffung für den mittlerweile 20 Jahre alten 
Bauhofbagger war unumgänglich, da dieser immer repara-
turanfälliger wurde. 

Bürgermeister Johann Springer, Geschäftsleiter Matthias 
Übel und Bauhofleiter Andreas Haunreiter haben den Bagger 
von Firmenchef Herbert Eiblmaier am Bauhof übernommen 
und hoffen auf eine stets unfallfreie Fahrt.  

Brandmeier Bettina zum 01. September 2020 
neue Erzieherin in der Kindertagesstätte St. 
Martin in Ritzing

Foto von links: Erster Bürgermeister Johann Springer, Erzieherin 
Bettina Brandmeier, Kindergartenleitung Catrin Auer und Käm-
merer Daniel Koidl

Bürgermeister Johann Springer hat im Rahmen einer kleinen 
Feierstunde Frau Bettina Brandmeier, nach erfolgreicher 
Ausbildung zur Erzieherin in der Kindertagesstätte St. Martin 
in Ritzing, geehrt.  

Gemeinde bekommt neuen Mobilbagger 

Mitte September konnte der neue Bauhofbagger in Empfang 
genommen werden. Es handelt sich um einen Mobilbagger 
der Marke Yanmar B110W von der Firma EHM Mechanik 
GmbH aus Simbach a. Inn. Die Gemeinde hat hierfür mehr 
als 100.000 EUR investiert. 

Das Fahrzeug ist auf dem neuesten Stand der Technik und 
trägt damit auch dazu bei die gemeindliche Fahrzeugflotte so 
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gemeinderatssitzung im Juli 2016
Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich am  

Montag, 04.07.2016 um 19.00 uhr
Montag, 25.07.2016 um 19.00 uhr

 im Sitzungssaal (Feuerwehrhaus) statt.

liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
fast in allen Teilen Kirchdorfs hat das Unheil, das über unsere 
Region mit den heftigen Gewittern und Regenfällen am 1. Juni 
mit aller Gewalt zugeschlagen hat, seine Spuren hinterlassen. 
Besonders betroffen von dieser Katastrophe waren in unserer 
Gemeinde die Ortsteile Hitzenau und Machendorf.

Zum Glück blieben Menschenleben verschont. Auf diesem 
Wege möchte ich für unsere Nachbarn in Simbach und Julbach 
mein tiefes Mitgefühl und meine aufrichtige Anteilnahme zum 
Ausdruck bringen. 

50 Gewitterzellen zeigten sich für die enormen Wassermassen 
mit bis zu 230 l Wasser/m² verantwortlich. Diese gewaltigen 
Niederschläge nährten nicht nur die Bäche, auch alle Vorkehr-
maßnahmen in der Art von Überlaufbecken waren in kürzester 
Zeit ausgeschöpft. In der Folge kam es zu Störungen bei den Ka-
nalgewerken und in weiten Teilen war die Stromversorgung un-
terbrochen. Der Hitzenauer-Bach wurde zu einem reißenden 
Strom und überflutete viele Keller mit Schlamm und Wasser. 
Brücken und Überführungen wurden weggespült, Wege waren 
unpassierbar. In Stadleck gingen Muren ab, die in der Folge eine 
14-tägige Straßensperre erforderlich machten. Wie durch ein 
Wunder blieben die Kapelle  von Stadleck und die angrenzenden 
Wohnhäuser nahezu unversehrt. 

In der ersten Stunde nachdem die Wassermassen hereinbra-
chen, gingen über 100 Notrufe bei der örtlichen Freiwilligen 
Feuerwehr ein.  Die Einsatzkräfte unserer FFW waren unun-
terbrochen im Einsatz. Sechs Menschen waren von den Was-
sermassen eingeschlossen und mussten von der Wehr zum Teil 
mit dem Rettungsboot geborgen werden. Erstversorgungen 
von Schnittverletzungen wurden genauso souverän geleistet, 
wie Schlamm- und Wassermassen aus Kellern, Garagen und 
Wohnbereichen zu pumpen. In der Summe waren es unzählige 
Stunden Hilfstätigkeit, die die FFW Kirchdorf und Seibersdorf 
ehrenamtlich leistete.

Für diesen persönlichen unermüdlichen Einsatz, die Opferbe-
reitschaft und den freundlichen Umgang mit den zum Teil stark 
betroffenen Bürgern, möchte ich mich noch einmal aus tiefstem 
Herzen bedanken.

Die 6 Mitarbeiter unseres Bauhofes kämpften mit allen zur Ver-
fügung stehenden Mitteln gegen die auflaufenden Störungen der 
Kanalgewerke und darum die Wasserversorgung aufrecht zu 
erhalten. Auch hier funktionierte die Zusammenarbeit mit der 
Feuerwehr, dem Technischen Hilfswerk und den Einsatzleitern 
des Katastrophenschutzes, sowie allen anderen Hilfsorganisati-
onen reibungslos. Weit über 200.000 l Trinkwasser wurde für 
Simbach zur Akuthilfe in der Wasserversorgung zur Verfügung 
gestellt. Kommunalübergreifend standen wir unseren Nachbarn 
Simbach und Julbach zur Seite, ohne Beeinträchtigung für die 
eigenen Belange vor Ort. 

100 Einsatzkräfte der Bundeswehr waren vorrübergehend in 
der Stockschützenhalle des TSV untergebracht und die ehren-
amtlichen Helfer des THW wurden in der Otto-Steidle-Halle 
beherbergt.

Auch war die Unterstützung der regionalen Bäckereien Danzer 
und Fischhold, sowie der Metzgerei Spateneder und durch die 
von der Bevölkerung gebrachten Verköstigungen ungebrochen 
und spiegelte die Empathie für den geleisteten Einsatz wieder.

An dieser Stelle auch hier mein Dank an all jene, die Kuchen 
gebacken haben, Brote schmierten, Getränke spendeten und 
somit für das leibliche Wohl der vielen Helfer sorgten.

Auch der gegenseitigen Nachbarschaftshilfe, die auch noch in 
den Tagen nach dem Unglück geleistet wurde, gilt mein Dank.

Durch den Stromausfall, war die Gemeindeverwaltung teilweise 
nicht erreichbar, was vielerorts zu Unmut führte. Es wird für die 
Zukunft ein Katastrophenplan angestrebt, der zu einer verbes-
serten Koordination in der Gemeindeverwaltung und des Bau-
hofes führen soll. Die Erreichbarkeit unserer Einrichtungen soll 
künftig dadurch für ähnliche Situationen sichergestellt werden. 

Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi.:	 8:00 - 12:00 Uhr
	 Do.:	 8:00 - 12:00 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr
	 Fr.:	 8:00 - 12:30 Uhr.
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Frau Bettina Brandmeier hat nach Abschluss des Fachabiturs 
im Wirtschaftszweig an der FOS Pfarrkirchen mit der 3-jäh-
rigen Ausbildung am 01. September 2017, über den Modell-
versuch „Erzieherausbildung mit optimierten Praxisphasen 
= Opti-Prax“, in der Kindertagesstätte St. Martin in Ritzing 
in Kooperation mit der Fachakademie für Sozialpädagogik 
des Deutschordensschwestern-Provinzialates Passau, mit 
dem Ziel „staatlich anerkannte Erzieherin“ begonnen. Diese 
Ausbildung hat Frau Brandmeier zum 31. August 2020 mit 
Erfolg abgeschlossen. Sie wurde zum 01. September 2020 
als Erzieherin in der Kindertagesstätte St. Martin in Ritzing 
übernommen. 

Bürgermeister Johann Springer, Kindergartenleitung Catrin 
Auer und Kämmerer Daniel Koidl freuten sich über den er-
folgreichen Abschluss der Ausbildung. Die Absolventin er-
hielt für ihre Leistung Blumen und ein kleines Geschenk.

Bürgermeister ehrt besondere Leistungen

 
Die vier geehrten Schülerinnen Christina Masch (v.l.), Johanna 
Fischer, Alina Greilinger und Melanie Lausmann freuten sich 
über die Glückwünsche von Bürgermeister Johann Springer (r.) 

Es ist ein Termin, den Bürgermeister Johann Springer gerne 
wahrnimmt, wie er bei der Schülerehrung betonte. Dieses 
Jahr waren es vier Kirchdorfer Schülerinnen, die ihren Schul-
abschluss mit einem Notendurchschnitt von bis zu 1,5 schaff-
ten. Dazu gratulierte Springer den Absolventinnen herzlich. 

Es sei eine besondere Herausforderung gewesen, sich den 
Prüfungen in Corona-Zeiten zu stellen, doch alle hätten es 
geschafft und einige sogar mit besonders hervorzuhebenden 
Leistungen. Dass dies gelingen konnte, dafür sprach Springer 

den Schülern ebenso sein Lob aus, als auch den Eltern und 
Lehrkräften, denen allen eine Menge abverlangt wurde. 

Umso erfreulicher der Anlass, den Schülerinnen zu ihren 
Leistungen zu gratulieren, freute sich der Bürgermeister. 
An Melanie Lausmann, Alina Greilinger, Johanna Fischer und 
Christina Masch gerichtet, meinte er, mit diesen Noten stün-
de ihnen für Beruf und Weiterbildung nichts mehr im Weg 
und später die Welt offen, wenn sie bereit sind, mit Ehrgeiz, 
Neugier und viel Fleiß den nächsten Schritt zu wagen. 

Springer gratulierte den Absolventinnen mit einem Bücher-
gutschein, denn, so der Bürgermeister, „Wissen ist Macht“ 
und lesen könne man nie genug, auch um mal abzuschalten 
oder abzutauchen. 

Melanie Lausmann schloss die Maria-Ward-Realschule in 
Burghausen mit einem Notendurchschnitt von 1,17 ab. Sie 
beginnt eine Ausbildung zur Bauzeichnerin. Alina Greilin-
ger verließ die Realschule Simbach mit einem Notendurch-
schnitt von 1,36 und hat eine Ausbildungsstelle zur Kauffrau 
für Büromanagement. Johanna Fischer und Christina Masch 
konnten sich beim Abschluss der Realschule Simbach über 
einen Notendurchschnitt von 1,5 freuen. Fischer besucht die 
Fachoberschule in Straubing und Masch stellt sich den He-
rausforderungen zur Verwaltungsfachangestellten im Land-
ratsamt. 

Springer wünschte den vier jungen Damen alles Gute für die 
Zukunft, dass sie ihre Chancen nutzen und sich ihre Wünsche 
erfüllen mögen. Sie sollten sich nicht scheuen, auch mal über 
den Tellerrand bzw. in die Ferne zu blicken, um dann mit be-
ruflicher Erfahrung in die Heimat zurückzukehren. 
� Monika Hopfenwieser

B e k a n n t m a c h u n g e n

„Änderung des Flächennutzungsplanes/Land-
schaftsplanes der Gemeinde Kirchdorf a. Inn 
mit Deckblatt Nr. 26; Mischgebiet Stölln („MI 
Stölln“) gemäß §6 Abs. 5 Baugesetzbuch 
(BauGB)

Der Gemeinderat Kirchdorf a.Inn hat am 27.07.2020 die 
Änderung des rechtskräftigen Flächennutzungsplanes/ Land-
schaftsplanes mit dem Deckblatt Nr. 26 (MI Stölln) verbind-
lich festgestellt. Der Geltungsbereich umfasst die Grund-
stücke Fl. Nr. 170/3, 1030/3 und 1030/5 der Gemarkung 
Kirchdorf a.Inn.

Das Änderungsdeckblatt wurde von der Genehmigungsbe-

10. Oktober 2020

Tag der offenen Tür
von 10 bis 16 Uhr
Viele tolle Sonderangebote!

Wollig schick 
gestrickt

Inh. K. Nebauer

Inntalstraße 29    84375 Kirchdorf a. Inn    Tel. 08571-4584
www.wolligschickgestrickt.de

Öffnungszeiten:  Mo. bis Fr. 10 - 12 Uhr und 13 - 15 Uhr

mitvertreten: 

Kinderhilfsprojekt

Suibamoond e.V.
Bürgersprechstunde

der Polizeiinspektion Simbach a.Inn

Die nächste Bürgersprechstunde der Polizeiinspektion 
Simbach a.Inn findet am Donnerstag, 15. Oktober 2020, 

von 16.30 bis 18.00 Uhr im Rathaus statt.
Herr Polizeihauptkomissar Johann Maier steht in dieser 

Zeit den Bürgerinnen und Bürgern für Fragen und Anlie-
gen zur Verfügung.
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hörde, Landratsamt Rottal-Inn, Sachgebiet 41.3, mit Schrei-
ben vom 11.09.2020 gemäß § 6 Abs. 1 BauGB, in Verbindung 
mit Art. 4 Abs. 2 und 3 des Bayer. Naturschutzgesetzes (Bay-
NatSchG) und § 2 Ab. 1 der ZustVBauGB, genehmigt.

Das Deckblatt-Nr. 26 in der Fassung vom 27.07.2020 liegt ab 
Veröffentlichung der Bekanntmachung in der Gemeindever-
waltung, Zimmer 22, Hauptstr. 7, 84375 Kirchdorf a.Inn, 
öffentlich aus und kann während der üblichen Dienstzeiten 
dort eingesehen werden. 

Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird auf folgendes hingewiesen:

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 und 2 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften wird unbe-
achtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung des Flächennutzungsplanes/Landschaftsplanes 
schriftlich gegenüber der unten bezeichneten Gemeinde gel-
tend gemacht worden ist.

Mängel der Abwägung werden unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb von sieben Jahren seit Bekanntmachung dieses Flä-
chennutzungsplanes/ Landschaftsplanes schriftlich gegenüber 
der unten bezeichneten Gemeinde geltend gemacht worden 
sind. 

Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel be-
gründen soll, ist darzulegen. Mit der Bekanntmachung tritt 
die Flächennutzungsplanänderung in Kraft.  

Kirchdorf, den 21.09.2020

Johann Springer

1. Bürgermeister

Flächennutzungsplan Kirchdorf am Inn
Deckblatt Nr. 26
in der Fassung vom 20.01.2020
"MI Stölln"
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Satzungsbeschluss Bebauungsplan mit Grün-
ordnungsplan u. integriertem Umweltbericht 
„MI Stölln“ gemäß §10 Baugesetzbuch (BauGB)

Der Gemeinderat Kirchdorf a.Inn hat am 27.07.2020 gem. § 
10 BauGB den Bebauungsplan mit Grünordnungsplan u. in-
tegriertem Umweltbericht „MI Stölln“ als Satzung beschlos-
sen. Der Geltungsbereich umfasst die Grundstücke Fl. Nr. 
170/3, 1030/3 und 1030/5 der Gemarkung Kirchdorf a.Inn 
Der Bebauungsplan bedurfte keiner Genehmigung der hö-
heren Verwaltungsbehörde, da er aus dem rechtskräftigen 
Flächennutzungsplan entwickelt wurde.

OPTIK BEITLER
Augenoptik ∙ Sportbrillen ∙ Kontaktlinsen

MÜNCHNER STR. 6 ∙ 84359 SIMBACH A. INN  
Telefon (0 85 71) 9 24 21 16

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wenn Sie schon so 
nah sind, dann be-
suchen Sie uns doch 
gleich. Zu einem per- 
sönlichen Sehtest.
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Gemeinderatssitzung im Oktober 2020

Die reguläre Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich 
am Montag, 19.10.2020 um 19.00 Uhr statt. 
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■ Diabetes im Alter
■ Chronische Wunden
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Telefon 08571 4250

Der Plan in der Fassung vom 27.07.20 liegt ab Veröffentli-
chung der Bekanntmachung in der Gemeindeverwaltung Kir-
chdorf a.Inn, Zimmer 22, Hauptstr. 7, 84375 Kirchdorf a.Inn, 
öffentlich aus und kann während der üblichen Dienstzeiten 
dort eingesehen werden. 

Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB ist eine Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften des Bundesbaugesetzes beim 
Zustandekommen einer Satzung unbeachtlich, wenn sie im 
Falle einer Verletzung des in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 und 
2 BauGB bezeichneten Verfahrens- oder Formvorschriften 
nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
der Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht wor-
den sind oder im Falle von Abwägungsmängeln nicht inner-
halb von sieben Jahren seit Bekanntmachung der Satzung ge-
genüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung oder die Mängel begründen 
soll, ist darzulegen (§ 215 Abs. 2 BauGB)

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 
des Baugesetzbuches über die fristgemäße Geltendmachung 
etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher 
zulässige Nutzung durch diese Satzung und über das Erlö-
schen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 

Mit dieser Bekanntmachung tritt die Satzung in Kraft.  

Kirchdorf, den 22.09.2020

Johann Springer 
1. Bürgermeister

Verfahrenshinweis
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Kirchdorf a. Inn hat in seiner Sitzung vom 08.07.2019 die Aufstellung des

Bebauungsplans „MI Stölln“ beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss wurde am 21.02.2020 ortsüblich
bekanntgemacht.

2. Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB mit der öffentlichen Darlegung und Anhörung
sowie die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem.§ 4 Abs. 1
BauGB für den Vorentwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom 17.02.2020 hat in der Zeit vom
02.03.2020 bis einschließlich 02.04.2020 stattgefunden.

3. Zu dem Entwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom 25.05.2020 mit Begründung und Umweltbericht
wurden die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB beteiligt und er wurde
öffentlich gem.§ 3 Abs. 2 BauBG ausgelegt. Die Beteiligung sowie die öffentliche Auslegung erfolgten in der Zeit
vom 04.06.2020 bis einschließlich 06.07.2020.

4. Die Gemeinde Kirchdorf a. Inn hat mit Beschluss des Gemeinderates vom 27.07.2020 den Bebauungsplan „MI
Stölln“ gem. §10 Abs. 1 BauGB in der Fassung vom 27.07.2020 als Satzung beschlossen.

5. Der Satzungsbeschluss wurde am ……….....……… gem. § 10 Abs. 3 Halbsatz 2 BauGB ortsüblich bekannt
gemacht. Der Bebauungsplan „MI Stölln“ ist damit in Kraft getreten.

Ausgefertigt:
Kirchdorf a. Inn, den ……….....………

1. Bürgermeister Johann Springer

BEBAUUNGSPLAN
mit Grünordnungsplan

und integriertem Umweltbericht
„MI Stölln“

Gemeinde Kirchdorf a. Inn
Landkreis Rottal-Inn
Regierungsbezirk Niederbayern

Vorhabensträger
Gemeinde Kirchdorf a. Inn
Hauptstraße 7
84375 Kirchdorf a. Inn

Planung und Grünordnung
Ursula Klose-Dichtl
Dipl.-Ing.(FH) Landschaftsarchitektin
Hochholz 3
84371 Triftern
Tel.: 08562 /2333
Mail: klose-dichtl@t-online.de

Kirchdorf am Inn, 27.07.2020 .....………………….......................

1. Bürgermeister Johann Springer

ÜBERSICHTSLAGEPLAN 1:2.500

LAGEPLAN 1:1.000

2 Maß der baulichen Nutzung
Nutzungsschablone

2.1 E Zulässig ist ein Erdgeschoss
E+1+D Zulässig ist ein Erdgeschoss, ein Obergeschoss und ein Dachgeschoss

Die zulässige Bauart ist in der Nutzungsschablone festgesetzt.
2.2 GRZ 0,60 Grundflächenzahl als Höchstmaß

Die höchstzulässige Grundflächenzahl ist in der
Nutzungsschablone festgesetzt.

2.3 GFZ 0,60 Geschossflächenzahl als Höchstmaß
Die höchstzulässige Geschossflächenzahl ist in der
Nutzungsschablone festgesetzt.

2.4 Dachformen SD 10°-25° Satteldach mit einer Dachneigung von 10°-25°
PD ≤ 15° Pultdach mit einer Dachneigung von maximal 15°

2.5 Gebäudewandhöhe WH ≤ 7,50m Die maximal zulässigen Höhen werden in der
Nutzungsschablone festgesetzt.
Gemessen wird ab bestehender Geländehöhe bis Außenkante
Dachhaut. Zulässig sind maximal 5,5 m bzw. 7,5 m

3 Baulinie, Baugrenzen

3.1 Baugrenze

4 Zulässige Hausform und höchstzulässige Wohnungszahl
4.1 WE zulässig max. 2 Wohneinheiten

5 Verkehrsflächen
5.1 Straßenverkehrsfläche (außerhalb des BP)

6 Grünflächen
6.1 private Grünfläche

6.2 private Grünfläche zu pflegen laut Festsetzungen durch Text (Kompensationsmaßnahme)

6.2 Gehölz, vorhanden und zu erhalten

6.3 großkroniger Baum, zu pflanzen (Gehölzstandort im Umkreis von 5 m verschiebbar),
siehe Festsetzungen durch Text

6.4 klein-, mittel- oder großkroniger Baum, zu pflanzen (Gehölzstandort im Umkreis von 5 m verschiebbar),
siehe Festsetzungen durch Text

6.5 begrünte Sickermulde

6.6 Einfahrtsbereich

7 Hinweise

7.1 Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans

7.2 Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung

7.3 Flurstücksgrenze mit Nummer

7.4 befestigte Fläche

7.5 vorgeschlagene Form der Baukörper mit Kennzeichnung der Tore

7.6 Anbauverbotszone zur Kreisstraße PAN 26, gemessen von der Fahrbahnkante (15 m)

7.7 Höhenlinie (Bestand)

MI E+1+D
GRZ GFZ
0,5 0,6

SD 10° - 25°
PD ≤ 15°

WH ≤ 7,5 m

MI E
GRZ GFZ
0,6 0,4

SD 10° - 25°
WH ≤ 5,5 m

MI E+1+D
GRZ GFZ

SD 10° - 25°
PD ≤ 15°

WH < 7,50 m

EG EG5,5
0

7,5
0

Festsetzungen durch Text
siehe Textteil zum Bebauungsplan (als Anlage beigefügt)

170/3

1030/3

1030/5

OG

Festsetzungen durch Planzeichen
Rechtsgrundlagen: BauGB, BayBO, BauNVO in der jeweils gültigen Fassung zum Zeitpunkt des Inkrafttretens des Bebauungsplans

1 Art der baulichen Nutzung
MI Mischgebiet

365.00

Trinkwasserinformation 

Die jährliche, gesetzlich vorgeschriebene Vollanalyse (che-
misch - technische und hygienische Parameter) des Kirch-
dorfer Trinkwassers durch die Laborgruppe AGROLAB Dr. 
Blasy – Dr. Busse ergab einwandfreie Befunde im Sinne der 
Trinkwasserverordnung. 

Nachstehend werden die wichtigsten Parameter der Trink-
wasseranalyse aus den drei Entnahmestellen Harter Forst I 
- III veröffentlicht. Sollten weitere Detailfragen zu den Daten 
erforderlich sein, wenden Sie sich bitte an die Gemeindever-
waltung (Tel.-Nr. 9120-21) bzw. sind die Berichte auf der 
Homepage der Gemeinde eingestellt.   

Das Trinkwasserschutzgebiet der gemeindlichen Brunnen er-
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streckt sich über den gesamten Harter Forst bis nach Buch, 
und Oberjulbach. Die erzielten Werte, sind nicht zuletzt 
auch auf die Bemühungen der Gemeinde im Rahmen der 
„Freiwilligen Vereinbarungen“ mit den teilnehmenden Land-
wirten im Einzugsgebiet des Wasserschutzgebietes zurück zu 
führen. Aufgrund der Vereinbarung wird eine grundwasser-
schonende Bewirtschaftung von Ackerflächen, zum Beispiel 
durch Prämien für Zwischenfruchtanbau und niedrige N-min 
Werte gefördert. Die Nitratwerte konnten daher dauerhaft 
auf einem weit unter der Hälfte des geforderten Wertes der 
Trinkwasser-VO gehalten werden.

Trinkwasserinformation  
 
Die jährliche, gesetzlich vorgeschriebene Vollanalyse (chemisch - technische und hygienische 
Parameter) des Kirchdorfer Trinkwassers durch die Laborgruppe AGROLAB Dr. Blasy – Dr. 
Busse ergab einwandfreie Befunde im Sinne der Trinkwasserverordnung.  
Nachstehend werden die wichtigsten Parameter der Trinkwasseranalyse aus den drei 
Entnahmestellen Harter Forst I - III veröffentlicht. Sollten weitere Detailfragen zu den Daten 
erforderlich sein, wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung (Tel.-Nr. 9120-21) bzw. 
sind die Berichte auf der Homepage der Gemeinde eingestellt.    
 
Das Trinkwasserschutzgebiet der gemeindlichen Brunnen erstreckt sich über den gesamten 
Harter Forst bis nach Buch, und Oberjulbach. Die erzielten Werte, sind nicht zuletzt auch auf 
die Bemühungen der Gemeinde im Rahmen der „Freiwilligen Vereinbarungen“ mit den 
teilnehmenden Landwirten im Einzugsgebiet des Wasserschutzgebietes zurück zu führen. 
Aufgrund der Vereinbarung wird eine grundwasserschonende Bewirtschaftung von 
Ackerflächen, zum Beispiel durch Prämien für Zwischenfruchtanbau und niedrige N-min 
Werte gefördert. Die Nitratwerte konnten daher dauerhaft auf einem weit unter der Hälfte des 
geforderten Wertes der Trinkwasser-VO gehalten werden. 
 
Prüfbericht vom  Einheit:  Ergebnisse:     Parameter 
24.08.2020:    Br.  I  Br. II  Br. III    TrinkwV  
 
Färbung (vor Ort):   farblos  farblos  farblos   
Geruch (vor Ort):    ohne  ohne  ohne  
Trübung (vor Ort):   klar  klar  klar  
 
pH-Wert (Labor):   7,41  7,44  7,58  6,5 – 9,5  
Gesamthärte:  °dH  18,8  18,6  17,0 
Carbonathärte  °dH  16,6  16,5  15,1 
Nitrat (NO3)  mg/l  20,0  19,5  18,6  50 
Calcium (Ca)  mg/l  91,9  91,0  81,4   
Magnesium (Mg)  mg/l  25,8  25,5  24,4 
Chlorid (C)  mg/l  17,8  18,7  12,9  250 
Sulfat (SO4)  mg/l  19,2  19,8  19,2  250 
 
 
TrinkwV: zulässiger Höchstwert / geforderter Bereich der Trinkwasserverordnung vom 21. Mai 2001  
 
Kirchdorf a. Inn, Mitteilungsblatt Oktober 2020 

Mobilfunkversorgung soll deutlich verbessert 
werden

Die Mobilfunkversorgung – insbesondere für die Ortsbe-
reiche Kirchdorf, Machendorf, Armeding, Stölln, Ritzing und 
Hitzenau – soll durch die Errichtung eines 40 Meter hohen 
Mobilfunkmastes im Kappellenfeld deutlich verbessert wer-
den. 

Für den Mobilfunkmast, der durch den Betreiber, die Deut-
sche Funkturm GmbH, errichtet wird, liegt seit 11.8.2020 
eine Baugenehmigung des Landratsamtes Rottal-Inn vor. Die 

Baumaßnahme soll voraussichtlich im Lauf des Jahres 2021 
erfolgen. Vorab wird der Standort einen Strom- und Breit-
bandanschluss erhalten.

Der Standort befindet sich auf einem gemeindeeigenen Grund-
stück zwischen der Kreisstraße PAN 26 und der Bahnlinie 
(„oberhalb des Erdbeerfeldes“).
	

Neuer TSA der Löschgruppe Ecken ein-
geweiht 

 
Gut beschirmt durch Christoph Strohhammer segnete Pfarrer 
János Kovács den neuen Tragkraftspritzenanhänger

Der Segen für den neuen Tragkraftspritzenanhänger (TSA) 

Bauunternehmen    

Franz Edlfurtner

Seibersdorfer Straße 42 a • D-84375 Kirchdorf a. Inn 
Telefon  +49 85 71 / 73 14 • Telefax  +49 85 71 / 92 30 51

Mobil  +49 160 / 28 36 791 • E-mail  f.edlfurtner@gmx.de

 FE
 Rohbauarbeiten	  Sanierungsarbeiten 
 Vollwärmeschutz	  Innen- und Außenputz 
 Estrich

84375 Kirchdorf a. Inn • Simbacher Str. 3 • Tel. (08571) 2751

Das Elektrogeschäft für Elektro-Geräte,
Elektro-Installationen, Sat-Anlagen, Antennen, 

Blitzschutzanlagen, Photovoltaikanlagen

Elektro 
Moosmüller GmbH
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des Löschzuges Ecken, eine Gruppierung der Freiwilligen 
Feuerwehr Kirchdorf, kam nicht nur von Pfarrer János Ko-
vács sondern auch direkt von oben durch einen heftigen 
Gewitterregen. Dieser war schuld, dass der Feldgottes-
dienst, zu Ehren des Heiligen Florian, vorzeitig sein Ende 
fand und alle Anwesenden, darunter Bürgermeister Johann 
Springer, dritter Bürgermeister Klaus Millrath, die Ehren-
mitglieder der Feuerwehr Kirchdorf, Johann Straßer, Rai-
ner Fuchs, Karl Resch, Georg Buchmaier und Johann Prinz, 
sich unter Bäumen, Schirmen oder dem Feuerwehrhaus in 
Ecken Schutz suchten. Erst als Gewitter und Regen nach-
gelassen hatten, versammelten sich die Besucher wieder 
mit gebührendem Abstand rund um den neuen, von den 
Eckener Feuerwehrdamen festlich geschmückten Trag-
kraftspritzenanhänger, den Pfarrer János Kovács weihte. 
Dabei bat er den Heiligen Florian um Schutz und Hilfe und 
Gott um den Segen für das neue Fahrzeug und alle, die da-
mit im Einsatz sind, damit sie stets unversehrt heimkehren 
mögen.

 
Nach der Weihe des neuen Tragkraftspritzenanhängers v.l. 
Bürgermeister Johann Springer, Pfarrer János Kovács, FF-Kom-
mandant Martin Eichinger, Löschzugführer Ecken Christian 
Prinz und FF-Vorstand Christian Hashuber 

Beim Gottesdienst hatte Kovács allen aktiven Feuerwehr-
männern und -frauen Dank und Respekt für ihr Engage-
ment und ihren unermüdlichen Einsatz ausgesprochen. 
Er verglich die Feuerwehr mit dem gelesenen Evangelium 

Kompetenz und Service seit 25 Jahren
- Blutzuckermessung
- Blutdruckmessung
- Abmessen von Kompressions-
  und Stützstrümpfen

Manuela Hektor
Apothekerin

St. Hubertus Apotheke | Hauptstr. 43 | 84375 Kirchdorf | Tel. 08571-5500

*kostenloser Lieferservice zu Ihnen nach Hause*

- Belieferung von Windelprodukten usw. auf 
  Rezept (AOK Versicherte usw.) wieder möglich!

Wir beraten
Sie gerne!

ST. HUBERTUS APOTHEKE

und resümierte, dass damals wie heute Menschen für an-
dere im Einsatz sind, um ihnen tatkräftig zu helfen und bei-
zustehen. Dem Löschzug Ecken gratulierte er zum neuen 
TSA, der eine große Hilfe darstelle, so Kovács. Bei den 
Fürbitten nahm Christoph Strohhammer alle Feuerwehr-
ler und ihre Angehörigen ins Gebet. Mögen alle Aktiven 
bei ihren Einsätzen verlässliche Menschen an ihrer Seite 
haben. Für alle Verstorbenen, im Besonderen für Matthias 
Buchmaier, bat Strohhammer um Gottes Gnade, sie in den 
himmlischen Frieden aufzunehmen.

Corona, so Pfarrer Kovács, habe die Seelen der Menschen 
erschüttert, Staat, Gesellschaft und Vereine wurden hart 
getroffen. Trotz allem hofft Kovács, dass alle noch stärker 
zusammenhalten, die Zuversicht nicht verlieren und mit 
neuen Ideen in die Zukunft blicken. 

Klein, aber fein, sei coronabedingt dieses Fest ausgefallen, 
doch es sei wichtig, den neuen Tragkraftspritzenanhänger 
zu segnen, meinte Bürgermeister Johann Springer, der sich 
beim Löschzug Ecken für die Ausrichtung der Feierstunde 
bedankte. Die Gemeinde sei stets bestrebt, ihre Feuer-
wehren bestmöglich auszurüsten und mit den Investiti-
onen in Kirchdorf bzw. Seibersdorf, wo gerade das Feuer-
wehrhaus angebaut wird, werde vehement dafür gesorgt, 
dass die Wehren auf dem neuesten Stand sind. Der Lösch-
zug Ecken sei mit dem neuen TSA bestens für Ernstfälle 
gewappnet und die Gemeinde habe dafür mit rund 45 000 
Euro gut in die nächsten Jahrzehnte investiert, betonte der 
Bürgermeister. Springer wünschte dem Löschzug Ecken 
alles Gute, viele Übungen, wenig Einsätze und dass im-
mer alle gesund und heil von den Einsätzen heimkehren 
mögen.  

Der Löschzug Ecken mit Zugführer Christian Prinz (3.v.l.) und 
Löschzug-Nachwuchs freuen sich über den neuen TSA

Seit 1926 gibt es den Löschzug Ecken – daran erinnerte 
Eckens Löschzugführer Christian Prinz ebenso wie an das 
neue „Wagerl“, wie bereits der alte Anhänger genannt 
wurde. Dieser war seit 1954 im Dienst und wurde von 
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der Löschgruppe immer pfleglich behandelt. Prinz versi-
cherte, dass nach Corona noch ein großes Fest geplant ist 
und bedankte sich bei der Gemeinde, Pfarrer János Ko-
vács, Antonia Perzlmeier  und Andrea Ebertseder an den 
Harfen sowie Barbara und Hermann Perzlmeier für die 
musikalische Umrahmung des Gottesdienstes, bei Kom-
mandant Martin Eichinger und dem Feuerwehrverein. 

Das Innenleben des neuen TSA, jeder Zentimeter ist sinnvoll 
genutzt – davon überzeugten sich neben Bürgermeister Jo-
hann Springer (v.r.) und drittem Bürgermeister Klaus Millrath 
auch die anwesenden Feuerwehrler 

 
Beim Feldgottesdienst, kurz vor dem drohenden Gewitter – 
v.l. die Musikgruppe Antonia Perzlmeier, Andrea Ebertseder, 
Hermann und Barbara Perzlmeier (verdeckt), sowie v.r. Vi-
ze-Vorstand Heiko Schedlbauer, dritter Bürgermeister Klaus 
Millrath und Bürgermeister Johann Springer 

Am 1. August konnte eine Delegation der Feuerwehrfüh-
rung mit der Mannschaft des Löschzuges Ecken den neu-
en TSA, mit dem Funkrufnamen „Florian Kirchdorf-Ecken 
45/1“,  bei der Firma Trautwein in Benningen in Empfang 
nehmen. Voller Stolz brachten sie ihn in das Feuerwehr-
haus nach Ecken, berichtete Eichnger und blickte dabei 
kurz auf die Umstände, unter denen der neue TSA ange-
schafft wurde. Beim Landratsamt sprach man Mitte No-
vember 2018 wegen eines neuen HLF20 vor, bis das Ge-
spräch auf den alten Tragkraftspritzenanhänger aus dem 
Jahr 1954 des Löschzuges Ecken kam und geraten wurde, 
auch einen solchen zu beschaffen. Gesagt, getan, innerhalb 
kürzester Zeit konnten Bürgermeister und Gemeinderat 
überzeugt werden und somit wurden ein HLF- und ein 
TSA-Team gegründet. Dank Mehrwertsteuersenkung sind 
die Kosten im Rahmen des Budgets geblieben, freute sich 
Eichinger. Vor elf Jahren konnte die neue Tragkraftsprit-
ze eingeweiht werden und jetzt kann der Löschzug einen 
der bayernweit modernsten Anhänger sein Eigen nennen, 

lobte der Kommandant und wünschte allen Eckenern stets 
unfallfreie Einsätze und dass die Kameradschaft weiterhing 
so gut gepflegt wird. 

Eckens Löschgruppenführer Christian Prinz (l.) bekam von 
seinem FF-Kameraden und KBI Helmut Niederhauser eine 
geweihte Christophorus-Plakette überreicht 

Von Feuerwehrmitglied und KBI Helmut Niederhauser 
bekam Prinz für die Löschgruppe als Schutzengel eine ge-
weihte Christophorus-Plakette überreicht und Vorstand 
Christian Hashuber beendete nach Glückwunsch und 
Dankesworten mit einem „Gott zur Ehr, dem Nächsten 
zur Wehr die Tragkraftspritzenanhängereinweihung des 
Löschzuges Ecken.

Zur Löschgruppe Ecken

Die Löschgruppe Ecken wurde im Jahr 1926 gegründet. 
Zwischen den Gemeinden Kirchdorf und Taubenbach 
wurde damals vereinbart, eine Wehrgruppe für die Orts-
teile Ecken, Finsterhub usw. zu gründen. Das im nörd-
lichen Gemeindegebiet gelegene Ecken wird seit dieser 
Zeit im Ernstfall brandtechnisch von der Löschgruppe 
„versorgt“, bis bei Bedarf weitere Feuerwehren anrücken. 
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Im selben Jahr wurde auf dem Anwesen in Finsterhub, Ge-
meindebereich Taubenbach, auch ein kleines Feuerwehr-
haus errichtet. 1952 entstand in Muckenöd, Gemeinde 
Kirchdorf, ein neues Gebäude, das 30 Jahre später durch 
viele fleißige Helfer renoviert wurde. Seit August 1991 ist 
das Feuerwehrhaus auch mit Strom versorgt, so dass ein 
Sirenenmast aufgestellt werden konnte. Bis dahin war die 
Eckener Sirene über viele Jahre auf dem Dach des Anwe-
sens Schachner montiert.

Zur Gründungszeit musste die Truppe mit einer 
Handdruckspritze der Firma „Gugg & Söhne“ Brände be-
kämpfen. Später wurde in Ecken eine erste Motorpumpe 
stationiert und 1960 bekam Ecken, laut Aufzeichnungen, 
die alte, gebrauchte DKW-Pumpe der Kirchdorfer Wehr. 
Im November 1972 wurde eine neue VW-Pumpe TS 8 
der Marke Ziegler angeschafft, die man im August 2009 
gegen die neue Pumpe TS 8, Ziegler mit VW Polo-Mo-
tor, austauschte. Die zur Feuerwehr Kirchdorf gehörende 
Löschgruppe Ecken ist nicht nur feuerwehrtechnisch ak-
tiv sondern auch im gesellschaftlichen Bereich. Jedes Jahr 
richten die Mitglieder ein großes Sommerfest in Ecken aus 
und sind bei den Sondereinsätzen der Kirchdorfer Feu-
erwehr, wie Weinfest oder Faschingsball, stets mit dabei. 
� Monika Hopfenwieser	
							     

Dorfwiesen der Gemeinde haben sich gut ent-
wickelt

Fr. Klose-Dichtl, Hr. Edmüller und Hr. Pachmann von der Ge-
meinde

Artenreiche Wiesen entwickeln heißt Geduld haben. Im 
ersten Jahr sind naturgemäß noch größere Lücken vor-
handen. Insgesamt zeigt der Entwicklungsstand aber, dass 
die Wiesen auf einem guten Weg sind. An den Dorfwie-
sen in den Bereichen Hopfenstraße und Waldstraße hat 
die Gemeinde zur Unterstützung der Entwicklung wei-
tere autochthone Stauden in Zusammenarbeit mit der 
Staudengärtnerei Klose Dichtl gepflanzt. Alle Pflanzensa-
men stammen aus dem Landkreis. Gepflanzt wurden u.a. 
Echtes Labkraut, Karthäuser-Nelke, Wiesensalbei, Tau-
benkropf-Lichtnelke, Heilziest, Wilde Möhre, Wiesenwit-
wenblume, Kuckuckslichtnelke und vieles mehr.

Seniorennachmittag 2020

Liebe Seniorinnen und Senioren,

aufgrund der immer noch andauernden Corona-Situation 
ist leider der Seniorennachmittag im Oktober nicht mög-
lich – die Gesundheit aller geht vor. Denn auch für ältere 
Menschen ist das Coronavirus ein großes Risiko. 

Ich hoffe auf euer Verständnis und würde mich freuen, 
wenn wir nächstes Jahr den Seniorennachmittag wieder 
in der gewohnten Art und Weise miteinander verbringen 
können.

Johann Springer
Erster Bürgermeister

Martinsumzüge in den Kindergärten

In Absprache mit den Kindergärten werden heuer auf-
grund der Corona Pandemie die Martinszüge nicht in 
gewohnter Form mit Eltern und Verwandten stattfinden 
können. 
Die Legende sowie die damit verbundene Tradition und 
das Werteverständnis werden mit den Kindern pädago-
gisch in den Gruppen umgesetzt werden.

Gauschießen 2020 bei den Edelweißschützen 
Machendorf abgesagt

Aufgrund der Corona Krise haben sich die Edelweißschüt-
zen Machendorf nach Absprache mit dem Schützengau 
Simbach schweren Herzens dazu entschieden das für 
Oktober geplante 70. Gauschießen des Schützengaus ab-
zusagen. Da der Schützengau Simbach für das Jahr 2021 
noch keinen ausrichtenden Verein gefunden hat, haben 
die Edelweißschützen beschlossen, das für 2020 geplante 
Gauschießen in das Jahr 2021 zu verlegen. Somit findet das 
70. Gauschießen nun im Oktober 2021 bei den Edelweiß-
schützen Machendorf statt.

Die Edelweißschützen bedanken sich bei allen Spendern 
und Sponsoren, die bis jetzt das Gauschießen mit Geld- 
sowie Sachspenden unterstützt haben. Die Spenden wer-
den auf alle Fälle für das Gauschießen 2021 verwendet. 
Die Edelweißschützen würden sich auch jetzt noch über 
Spenden für das Gauschießen 2021 freuen.

  Minibagger-Betrieb
                                                                                  

 - verschiedene Minibaggerarbeiten

  mit 1,6t und 4,2t Minibagger

- Minilader

- Materialtransport

- Bodenverdichtung mit Stampfer

  und Rüttelplatten                                        

                                                   

Tobias Bradler, 84375 Kirchdorf a. Inn

 0160 / 99 215 112
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• Thai Massage
• Thai Ölmassage
• Thai Kräuterstempel
• Hot Stone Massage

• Fußreflexzonen-
massage

• Nacken- und 
Schultermassage

Termine nach telefonischer Vereinbarung

Ahornweg 1
OT Hitzenau
84375 Kirchdorf
Tel: +49 8571 / 926 07 24
www.sensabai-thaimassage.de

Förderverein
des Kindergarten
„Sonnenschein“

Einladung zur

Mitgliederversammlung
mit Neuwahlen

Liebes Vereinsmitglied, liebe Freunde und Inte-
ressierte, liebe Eltern,
wir laden Sie herzlich zur ordentlichen Mitglie-
derversammlung ein.
Termin:	 Dienstag, 20.10.2020
Uhrzeit:	 18:30 Uhr
Ort:	 Gasthof „Inntalhof“ Hauptstr. 43, 84375 Kir-
chdorf/ Inn

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Jahresbericht des Vorstandes
3.	 Kassenbericht
4.	 Entlastung der Vorstandschaft
5.	 Neuwahlen
6.	 Sonstiges, Wünsche und Anträge

Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr 
freuen.

Mit freundlichen Grüßen

Roland Zierer	 Bianca Eichinger	 Katrin Aichberger
1.Vorstand	 Kassier	 Schriftführer/2.Vorstand

Reparatur-Service
für alle Fabrikate!

►Kundendienst
►Abgas-Untersuchung
►2 x wöchentl. HU nach §29 StVO
►Klima-Service
►moderne Fahrzeugdiagnose

►Frontscheiben-Erneuerung
► kostenlose Steinschlagreparatur
 der Frontscheibe bei vielen Versicherungen
►Achsvermessung mit Computer
►Lackierfreie Dellen-Instandsetzung

Auto E. Kainzelsperger
Hauptstr. 56, 84375 Kirchdorf a. Inn, Tel. 08571-1749

Verkauf und Reparatur von

Rasenmäher-Traktoren!

seit über 30 Jahren!

Austräger 

für Mitteilungsblatt des�  
Bürgermeisters gesucht
Die Gemeinde Kirchdorf a.Inn sucht ab 
Januar 2021 für den Bezirk „Strohham“ einen 
freiwilligen Austräger für das Mitteilungsblatt 
des Bürgermeisters. 

Das Mitteilungsblatt erscheint einmal im 
Monat und soll an ca. 75 Haushalte verteilt 
werden. 

Die Verteilung erstreckt sich im Ortsteil 
Strohham über Bergstraße, Öllinger 
Straße, Seibersdorfer Straße bis Beginn 
Ortsteil Ramerding und Seibersdorfer 
Straße bis Beginn Ortsteil Ritzing. 
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A u s  d e m  k i r c h l i c h e n  L e b e n

Berichte und Fotos: H. Schaffarczyk

Erstkommunionfeiern Im Pfarrverband unter 
Corona-Bedingungen

In Kirchdorf und Julbach finden zwei Kommunionfeiern 
statt

 
Kommunion: Die Kommunionkerzen – Symbol der Auf-
nahme der jungen Christen in die Tischgemeinschaft 
Jesu.

In diesem Jahr wird  im Pfarrverband Kirchdorf insge-
samt fünfmal Erstkommunion gefeiert, da wegen der 
Abstandsbestimmungen das verminderte Platzange-
bot in den Pfarrkirchen von Kirchdorf und Julbach 
nicht ausreicht, um alle  Kommunionkinder mit ihren 
Familienangehörigen aufzunehmen. Deswegen kön-
nen in den beiden Pfarreien, genauso wie in der Ex-
positur Seibersdorf, neben den Erstkommunikanten 
nur die Familienangehörigen am Festgottesdienst teil-
nehmen. Die übrigen Pfarreimitglieder, die üblicher-
weise am Sonntag in die Kirche kommen, werden 

gebeten, auf die Vorabend-Messfeiern auszuweichen.

Mit der ersten Kommunionfeier startet am Sonntag, 
11. Oktober, um 10.00 Uhr die Expositur Seibers-
dorf.  Am darauf folgenden Wochenende folgt die 
Pfarrei Kirchdorf am Samstag, 17.10. und Sonntag, 
18.10., jeweils um 10.00 Uhr. Die letzten beiden Fei-
ern finden in Julbach am Samstag und Sonntag, 24. 
und 25.10., ebenfalls um 10.00 Uhr statt.

In diesem Jahr sind es insgesamt 42 junge Menschen, 
die zum ersten Mal zum Tisch des Herrn kommen 
dürfen: zweimal fünfzehn in Kirchdorf, zweimal neun 
in Julbach und vier in Seibersdorf. Die Messfeiern ste-
hen unter dem Leitthema „Jesus auf der Spur“. Sie 
werden feierlich gestaltet von kleineren Musiken-
sembles.

Die Dankandachten der Erstkommunionkinder mit 
Segnung der religiösen Geschenke finden in den Kir-
chen jeweils am Tag der Kommunionfeier um 18.00 
Uhr statt.

Oktoberrosenkranz

Oktober ist der Rosenkranzmonat. In der Pfarrei Ma-
riä Himmelfahrt wird der Rosenkranz an folgenden 
Terminen gebetet: am Donnerstag, 01.10., um 18.30 
Uhr, am Sonntag, 04.10., um 18.30 Uhr, am Samstag, 
10.10., um 18.30 Uhr,  und am Sonntag, 25.10., 08.00 
Uhr.

In die Expositurkirche St. Jakobus in Seibersdorf  
lädt der Kath. Frauenbund am Mittwoch, 14.10., um 
19.00 Uhr zum Oktoberrosenkranz ein. 

Senioren-Nachmittage

Auf Grund der Corona-Situation finden die  Seni-
oren-Nachmittage bis auf Weiteres nicht mehr am 
Donnerstag, sondern am Freitag ab 14.00 Uhr statt. 
Auch der Ort der Zusammenkunft hat sich geändert: 
Die „Wirt‘s Kathi“  ist zukünftig Versammlungsstätte.
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Musik-Kabarettisten aus dem bayerischen Bermudadreieck 
Alkofen-Lalling-Freyung, ein aus den Brettl-Spitzen bestens 
bekanntes Trio auf der Bühne in der Otto-Steidle-Halle. Be-
ginn ist um 19.30 – Einlass ab 18.30 Uhr. 
Mit ihrem Programm „Koch- und Buntwäsche 90°“ präsen-
tieren der Jager „Bemal“, Hoizwurm „Flo“ und Oberlehrer 
„Raimund“, Wirtshausmusik vom Feinsten. Dabei „waschen“ 
sie nicht nur Wäsche aus der guad´n oid´n Zeit sondern 
bearbeiten auch die heutigen Tücken des alltäglichen Wahn-
sinns. Die Besucher dürfen sich auf einen unerwarteten 
Abend, gespickt mit Couplets, Gedichten, Geschichten und 
natürlich Lachgarantie freuen – Lachmuskelkater nicht aus-
geschlossen. 
Karten gibt es ab sofort bei Jürgen Brodschelm unter 08571 
920063 oder 0170 3350669 täglich von 17.00 bis 20.00 Uhr 
oder im Ticketshop der Sparkasse unter https://ticketshop.
pitmodule/shop/spk-rottal-inn 
Um Hygiene- und Abstandsauflagen strikt einzuhalten, kön-
nen Karten nur telefonisch oder online bestellt, via Überwei-
sung bezahlt und am Kabarettabend in der Otto-Steidle-Hal-
le abgeholt werden. � Monika Hopfenwieser

Schleudergang beim VdK

Ein unterhaltsamer Abend ist am 22. Oktober mit dem Trio 
„Schleudergang“ garantiert�  Foto: Schleudergang

Nach langen Überlegungen in Bezug auf Corona entschied 
sich der VdK Kirchdorf, mit Vorstand Jürgen Brodschelm, 
doch einen Kabarettabend zu organisieren. Am Donnerstag, 
22. Oktober, steht mit „Schleudergang“, den drei bekannten 

Balkone • Geländer • Vordächer • Treppen
Fenstergitter • Zäune

aus Edelstahl, Stahl oder Alu in allen Farben und
Holzoptiken u.v.m. nach Ihren Vorstellungen!_________________________________________________

Bierstr. 3, 84375 Kirchdorf, Tel. 08571/1489, Fax 920631
prex.metallbau@t-online.de

schlosserei • metallbau • heiztechnik

Neue Öffnungszeiten!

Stein & Eiche
Lust auf Deko - Ihr sucht ein schönes 

Geschenk?  
Bei Stein & Eiche ist bestimmt für jeden 

etwas dabei!
Bianca Eichinger•Berg 28•84375 
Kirchdorf•Mobil: 015119320898 

Öffnungszeiten: Di. u. Do 13:30-17:30 
und Sa 10:00-14:00 (17.10.geschlossen) 
weitere Termine auf Facebook 
gerne nach tel. Vereinbarung

Deko&Geschenke 


bei
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S t a n d e s a m t l i c h e  N a c h r i c h t e n  
Im Monat Oktober feiern den
70. Geburtstag
Herr Englbert Holzner, Seibersdorf
Herr Wolfgang Baldauf, Seibersdorf
75. Geburtstag
Herr Ernst-Peter Bader, Machendorf
85. Geburtstag
Herr Hermann Gering, Machendorf
90. Geburtstag
Frau Franziska Derzmann, Ritzing

Im Namen der Gemeinde und persönlich 
Ihnen allen herzlichste Glückwünsche, in 
der Hoffnung auf einen weiteren geruh-
samen Lebensweg.

Einwohnerstand am 21.09.2020:
5675 Personen
5437 Personen (mit Hauptwohnung)
238 Personen (mit Nebenwohnung)

IHRE  HILFE  IM  TRAUEFALL
UND  VORSORGE
Machen Sie einen Vorsorgetermin
bei Ihrem zertifizierten Meisterbetrieb.

Bestattungsdienste
HABERSTOCK
84375 Kirchdorf  am Inn, Infostelle
0 85 71 / 92 21 76
info@bestattungen-haberstock.de
www.bestattungen-haberstock.de

Sabine Bloch

Verantwortlich f. d. Inhalt: 	 1. Bürgermeister Johann Springer, Gemeinde Kirchdorf a. Inn
Herstellung: 	 LEHNER Druck und Medien · Münchner Straße 13 • 84359 Simbach a. Inn 
	 Tel. 08571/2638, E-Mail: druckerei.lehner@t-online.de • www.lehner-druck.de 

1 Spalte (=90mm)  Höhe: 80mm

ungerade Monate:
Januar  März  Mai Juli September November

An: Druckerei Lehner   für   Mitteilungsblatt Kirchdorf  (Schrift: Calibri)  ab April 2012

1 Spalte (=90mm)  Höhe: 80mm

gerade Monate:
Februar, April, Juni August  Oktober Dezember

SSeeiitt  üübbeerr  4455  JJaahhrreenn  IIhhrr  rreeggiioonnaalleerr  BBeessttaatttteerr

SSeeiitt  üübbeerr  4455  JJaahhrreenn  IIhhrr  rreeggiioonnaalleerr  BBeessttaatttteerr

Telefon 08571 - 2665

VORSORGE    ... EINE SORGE WENIGER

Durchführung von Erdbestattungen, Feuerbestattungen,
Waldbestattungen, Seebestattungen

und weitere alternative Bestattungsformen

Erledigung der notwendigen Formalitäten
(vor und nach der Bestattung)

Bestattungsvorsorge

Vielfältige Informationen mit Broschüren und Preisbeispielen 
zum Download unter: www.stangl-2000.de

Inh.: Robert Stangl

Jahnweg 5
84359 Simbach a. Inn

Inh.: Robert Stangl

Jahnweg 5
84359 Simbach a. Inn

Sie haben für vieles vorgesorgt. 
Dies ist auch für die Bestattung 
möglich.
Vereinbaren Sie mit uns eine 
unverbindliche Beratung.

4 Selbstbestimmung
4 Eigenverantwortung
4 Notwendiges regeln

ausführliche Informationen
und hilfreiche Formulare
zum Download unter:

www.stangl-2000.de

oder rufen Sie uns an
für kostenlose Zusendung:

& 08571-2665

Telefonzentrale� 91 20-0
Fax� 28 54
e-mail:� poststelle@kirchdorfaminn.de

Erster Bürgermeister:	

Springer Johann� 91 20-20

Geschäftsleitung: 	 Übel Matthias� 91 20-24 

Kämmerei:	 Koidl Daniel� 91 20-17

Bürgerservice:	 Birnkammer Susanne� 91 20-12

	 Schachtner Annette� 91 20-11

Steuern u. Abgaben:	 Zogler Heike� 91 20-14

Kasse:	 Bernetzeder Andrea� 91 20-35

Standesamt	 Daniel Zürner	�  91 20-10

Bauamt:	 Edmüller Siegfried� 91 20-21

	 Boborowski Robert� 91 20-26

Gebäudemanagement	 Feirer Simon� 9120-18

Friedhofverwaltung:	 Bründl Christina� 91 20-29

Personalverwaltung:	 Mehlstäubl Katharina� 91 20-15

Bauhof/Leitung� 67 84

Seniorenheim Ritzing� 91 55 50

Kindertagesstätte St. Martin Ritzing	�  29 49

Kindergarten Sonnenschein Machendorf� 74 20

Das Rathaus hat geöffnet:
Montag, Dienstag, Mittwoch � von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag�  von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
� und von 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag�  von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr

Außerhalb dieser Öffnungszeiten stehen Ihnen die Mitarbeiter der 
Verwaltung nach Terminvereinbarung ebenfalls gerne zur Verfügung.

Telefonverzeichnis

GRANDL
Römerstraße 24, 84387 Julbach, Tel. 08571-2488, Mobil 0 171-3769544

TV - SAT - PC - Telefon - Handy
Elektrogeräte - Schulbedarf

Jetzt bei uns

erhältlich:

FLASCHENGASIT 


